
Organisiert von: Verein für Komparative Philosophie und Interdisziplinäre Bildung (KoPhil) ZVR 608499578 
Gefördert durch: Kulturabteilung der Stadt Wien (MA 07)                                                                                                                                                                             

                                                       

                           

Einladung zur Gedenkstunde:  
In memoriam von Stephan Haltmayer (25.12.1933 – 24.11.2017) 

                                                     

 
   Copyright: Tonia Kos (Mitglied v. Wr. Künstlerhaus)    Phil. Kollegium Dez. 2004, Univ. Wien 
 

Datum:  Donnerstag, 18. Jänner 2018, 18:30, HS 3F 
 Institut für Philosophie der Universität Wien  
1010 Wien, Universitätsstr. 7 (NIG), 3. Stock 

 
In freundlicher Unterstützung von: Institut für Philosophie der Universität Wien 

                     Fakultät für Philosophie und Bildungswissenschaft der Universität Wien  
                                                                                                                                             
Stephan HALTMAYER (Ao. Univ.-Prof. i.R. Dr.), Promotion 1974, Habilitation 1987, einer 
der verdienstvollsten Lehrenden im Fach Philosophie der Universität Wien, Gründer u. 
Herausgeber der Reihe „Wr. Arbeiten zur Philosophie“ bei Peter LANG Verlag, hatte den 
Wandel der Zeiten u. der Universitätsgesetzte (UOG 1976, UOG 1993 u. UG 2002) durchgelebt 
und seinen philosophischen Geist in seinem Gelehrten- und pädagogischen Leben im Alltag 
verkörpert.  
 
Mitwirkung von: Ass.-Prof. i.R. Dr. Werner GABRIEL 
                              Dr. Eva DUNGL, Mag. Josef Ch. MADER 
                              Ao. Univ.-Prof. i.R. Dr. Gerhard GOTZ 
                              Univ.-Doz. Dr. Hisaki HASHI 
                              Em. o. Univ.-Prof. Dr. Hans-Dieter KLEIN 
                              Dr. Helga STADLER    
Organisation:      Präsidium des Vereins für Komparative Philosophie und 

Interdisziplinäre Bildung (KoPhil) 
 

In Zusammenarbeit von: Philosophische Gesellschaft Wien und 
The Japan Society for Global System and Ethics 


